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Ist die Verwaltung Start-up-tauglich? 
 
In den vergangenen Jahren und Monaten wurden im Grossen Rat verschiedene Weichen gestellt, 
um den Kanton Graubünden noch attraktiver als Lebens- und Wirtschaftsraum zu positionieren. 
Gerade in der hochschulischen Bildung werden grosse Anstrengungen unternommen, um junge 
Talente hier vor Ort auszubilden und ihnen die Vorzüge des Standortes schmackhaft zu machen. In 
diesem Umfeld entstehen viele innovative Geschäftsideen, die nicht selten als Start-up in den 
globalen Markt münden. 
 
Diese sich im Aufbau befindlichen Start-up-Firmen sind auf unkomplizierte und rasche 
Unterstützung angewiesen. Insbesondere, wenn sie grenzübergreifend tätig werden wollen. Eine 
rasche und kompetente Begleitung in den ersten Zügen ist nicht nur matchentscheidend für die 
junge Unternehmung, sie ist auch entscheidend für die Standortwahl. Egal, bei welchem 
Themenfeld auf der Zeitachse des Start-ups: Urkunden, Beglaubigungen, Gründung usw. Hier kann 
festgestellt werden, dass im Vergleich zu anderen Standorten (im In- und Ausland) noch 
Handlungsbedarf ist.  
 
 

1. Wie schätzt die Regierung die Situation ein? 
2. Ist die Verwaltung Start-up-tauglich? 
3. Welche Massnahmen sind geplant oder in Umsetzung? 
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